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CAS FH in 
Palliativer Praxis

Der Studiengang CAS FH in Palliativer Praxis befähigt Sie, die Situation von schwerkranken und 
sterbenden Menschen vor dem Hintergrund des körperlich-psychisch-sozialen Zustands zu erfassen und 
begründet darauf zu reagieren.

Die klinisch orientierte Weiterbildung Palliative 
Care stärkt Ihre Kompetenz
Mit dem CAS FH Palliative Care sind Sie in der 
Lage, die Situation von schwerkranken und ster-
benden Menschen zu erfassen, fachsprachlich zu 
dokumentieren und im interprofessionellen Team 
zu kommunizieren. Die Weiterbildung ermöglicht 
Ihnen, Veränderungen gezielt zu erkennen und mit 
wissenschaftsbasierten Massnahmen darauf zu 
reagieren. 

Palliative Care – interprofessionell gezielt handeln
In dieser Weiterbildung lernen Sie, präzise mit 
Personen anderer Gesundheitsberufe zu kommu-
nizieren sowie die Situation schwerkranker und 
sterbender Menschen aufgrund klinisch zielorien-
tierter Informationen einzuschätzen. Sie werden 
vorbereitet, die Pflege bedürfnis- und situations-
orientiert zu planen, umzusetzen und zu evaluie-
ren. Zudem erarbeiten Sie sich die Grundlagen, 
um Ihre Weiterbildung Palliative Care zum DAS/
MAS FH in Palliative Care weiterzuführen.

Zahlen und Fakten 
 
Abschluss

Certificate of Advanced Studies Kalaidos FH  
in Palliativer Praxis

 
Start

mit jedem Modul möglich

 
Dauer/ECTS-Punkte

Certificate of Advanced Studies (CAS):  
15 ECTS, 3 Module,  2 Semester 

Ort

Zürich, fixe Präsenztage in Kombination mit  
Online-Lehre



Careum Hochschule Gesundheit
Gloriastrasse 18a, CH-8006 Zürich
T +41 43 222 63 00
gesundheit@careum-hochschule.ch 
careum-hochschule.ch

Studieninhalte

Pflichtmodule im CAS FH in Palliativer Praxis:

Klinisches Assessment

Palliative Care Grundlagen – B1 

Evidenzbasierte Konzepte erstellen

 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf

Prof. Dr. Elke Steudter
Studiengangsleiterin CAS FH in Palliativer Praxis 
elke.steudter@careum-hochschule.ch

Das Studium
Zulassungsbedingungen

	‒ Abgeschlossenes Fachhochschul- oder Universi-
tätsstudium

	‒ Abschluss der höheren Berufsbildung und 
ausreichend Berufserfahrung in einem für die 
Weiterbildung relevanten Berufsfeld sowie 
angemessene wissenschaftliche Kenntnisse

	‒ Ausserordentliche Zulassung: individuelle 
Prüfung durch die Zulassungskommission

	‒ Zugang zu relevantem Berufsfeld

Personen ohne entsprechende Vorkenntnisse 
absolvieren vorgängig ein Zulassungsmodul. 
 
Weitere Zulassungswege und detaillierte Infor-
mationen zu den Zulassungsvoraus- 
setzungen finden Sie auf der  
Informationsseite des Fachbereichs Gesundheit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berufsbegleitendes Studium
Das Studium ist aufgeteilt in Präsenztage so- 
wie begleitetes und individuelles Selbststudium. 
Dies erfordert eine hohe Leistungsbereitschaft  
sowie Eigeninitiative und ermöglicht Flexibilität.
Das Lernen baut auf der beruflichen Erfahrung 
und dem Vorwissen der Studierenden auf.  
Das berufsbegleitende Angebot, der modulare 
Aufbau und die konsequente Praxisausrich- 
tung orientieren sich optimal an den Bedürfnis- 
sen von Berufstätigen.

Gebühren 

Die aktuellen Gebühren entnehmen Sie bitte  
der Website (QR-Code).

Weitere Informationen/Anmeldung
→ careum-hochschule.ch
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